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II. Parlamentarischer Untersuchungsausschuss 
Dr. Trutz Graf Kerssenbrock: Wer im Glashaus sitzt ... 
 
 

„Wer im Glashaus sitzt, soll nicht mit Steinen werfen! Nicht die CDU verzögert den 
Untersuchungsausschuss, sondern die SPD wirft ein weiteres Mal Nebelkerzen.“ Mit 
diesen Worten kommentiert der Obmann der CDU-Landtagsfraktion, Dr. Trutz Graf 
Kerssenbrock, MdL, die jüngsten Äußerungen des SPD-Obmannes Neugebauer.  
 
Kerssenbrock betont, dass es sich um einen Zeugen handle, der zur Vernehmung im 
Untersuchungsausschuss wegen andauernder Krankheit nicht mehr zur Verfügung 
stehe. Neugebauer müsse erklären, wie ein solcher Zeuge habe beeinflusst werden 
können. Die Aufregung der SPD sei künstlich. Er fordert Neugebauer auf, konkret zu 
sagen, welche ungeheuerlichen Vorwürfe es denn überhaupt gäbe. Wenn er seine 
Behauptung, es gäbe ungeheuerliche Vorwürfe, nicht konkretisieren könne, solle er 
schweigen. 
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